
 

Scheinargument
„Harmonisierung“
Von offizieller Seite wird kommuniziert, dass erst
durch den Lehrplan 21 die „Harmonisierung“ in
den deutschsprachigen Kantonen möglich gemacht wird, da er die verschiedenen 
kantonalen Lehrpläne ersetzen würde. Die Fakten zeigen aber das Gegenteil auf...

Von offizieller Seite wird kommuniziert, dass erst durch den Lehrplan 21 die 
„Harmonisierung“ in den deutschsprachigen Kantonen möglich gemacht wird, da er die 
verschiedenen kantonalen Lehrpläne ersetzen würde. Die Fakten zeigen aber das Gegenteil 
auf: Der LP21 kennt keine Jahrgangsziele mehr, die der Schüler erreichen muss, sondern 
jeder Schüler hat nur noch am Ende eines Zyklus (das meint nach drei bis vier Jahren) ein 
Minimalziel zu erreichen.

Dabei wird ausser Acht gelassen, dass es gemäss Schweizer Bildungstradition die Aufgabe 
des Lehrers ist, dass möglichst alle Schüler einer Jahrgangsklasse das gleiche Jahresziel 
erreichen. Das gemeinsame Lernen im Klassenverband führt zu Solidarität und 
Verbundenheit unter den Kindern. Die Arbeit am gleichen Stoff, unter Anleitung der 
Lehrperson, verbindet die Kinder zu einer Klassengemeinschaft, schafft eine ruhige 
Lernatmosphäre und führt zu solidem Wissen.

Wie schon erwähnt, schafft der LP21 die Jahresziele ab und will die individuelle Förderung 
der einzelnen Kinder. Jedes Kind arbeitet für sich alleine in seinem Tempo. Damit wird der 
Klassenzusammenhalt aufgelöst, was zu Vereinzelung und Verunsicherung der Kinder führt.

Auch der sogenannte „Sprachenstreit“ – damit ist gemeint, welche Sprache in welchem 
Kanton wann unterrichtet werden soll - erfährt mit dem neuen Lehrplan keine generelle 
Regelung.

Aus diesen und anderen Gründen ist der LP21 für eine echte „Harmonisierung“ sicher das 
falsche Werkzeug, da er höchstens die Lehrmittel, nicht aber die zu erreichenden Ziele 
gleichschaltet. Handelt es sich hier nicht viel mehr um eine Schulreform mit weitreichenden 
Konsequenzen denn um ein Harmonisierungsprojekt?

Ich übergebe nun an meine Kollegin, die Ihnen weitere Hintergründe und Folgen der 
geplanten Unterrichtsmethoden näher bringen wird. - Bleiben Sie mit uns dran!

von bp. fa.

Quellen:

http://www.zeit-fragen.ch/index.php?id=1981
http://www.elternfuereinegutevolksschule.ch/Eltern_fur_eine_gute_Volksschule/Willkommen.html

Das könnte Sie auch interessieren:

#Lehrplan21 - – Bildungsabbau? - www.kla.tv/Lehrplan21
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Kla.TV – Die anderen Nachrichten ... frei – unabhängig – unzensiert ...

è was die Medien nicht verschweigen sollten ...
è wenig Gehörtes vom Volk, für das Volk ...
è tägliche News ab 19:45 Uhr auf www.kla.tv

Dranbleiben lohnt sich!

Kostenloses Abonnement mit wöchentlichen News per E-Mail erhalten Sie unter: www.kla.tv/abo

Sicherheitshinweis:

Gegenstimmen werden leider immer weiter zensiert und unterdrückt. Solange wir nicht 
gemäß den Interessen und Ideologien der Systempresse berichten, müssen wir jederzeit 
damit rechnen, dass Vorwände gesucht werden, um Kla.TV zu sperren oder zu schaden.

Vernetzen Sie sich darum heute noch internetunabhängig!

Klicken Sie hier: www.kla.tv/vernetzung

Lizenz:    Creative Commons-Lizenz mit Namensnennung
Verbreitung und Wiederaufbereitung ist mit Namensnennung erwünscht! Das Material darf jedoch nicht aus dem Kontext gerissen präsentiert werden.
Mit öffentlichen Geldern (GEZ, Serafe, GIS, ...) finanzierte Institutionen ist die Verwendung ohne Rückfrage untersagt. Verstöße können strafrechtlich 
verfolgt werden.
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